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Grüß Gott Hr. Fink!

 

Hallo Hr. Sonnleithner! Freut mich, dass Sie Zeit nehmen konnten.

 

 

Bitte setzten Sie sich.

 

Danke!

 

 

Womit kann ich Ihnen helfen!

 

Ich bin Unternehmer in der Metallindustrie 

–

 konkret Anlagenbau

 

-

 

über einen Bekannten von mir auf Ihr Unternehmen aufmerksam 

geworden 

–

 die Autos auf der Straße sind mir ja schon öfters 

aufgefallen 

–

 was aber hinter Integra steckt war mir bis vor kurzem 

nicht bekannt 

–

 ich habe mich einfach auf ihrer Homepage schlau 

gemacht! Kurz zusammengefasst war und bin ich sehr positiv 

überrascht. Die Idee gefällt mir. Hätte aber noch die eine andere 

Frage zu ihrem Geschäftsmodell

 

 

Es freut mich, dass Sie begeistern konnten 

–

 gerne werde ich 

versuchen ihre Fragen zu beantworten.

 

Sie stellen Langzeitsarbeitslose ein und beschäftigen diese. 

Entschuldigen Sie meine Direktheit aber wie viel Leute erweisen sich 

hier als brauchbar. Nehmen Sie alle 

–

 oder wird selektiert und vor 

allem wie? Schließlich würden diese Mitarbeiter mit unter d

ann bei 

mir arbeiten

 

 

Wir sind von unseren Auftraggebern verpflichtet alle Leute 

einzustellen.

 

Sind ihre Mitarbeiter bei Ihnen zum Kollektiv beschäftigt? 

–

 erhalten 

also kein Arbeitslosengeld mehr?

 

 

Ja, korrekt. Sie fallen auch aus der AMS Statistik.

 

Ihre 

Mitbewerber sehen die Förderungen von Staat/EU etc. wohl eher 

als Wettbewerbsverzerrung?

 

 

Ja, allerdings könnte jedes Unternehmen diese Förderung 

bekommen. Wir bieten allerdings auch zu marktüblichen Preisen ein. 

Wir fangen mit unseren MA alle 8 Monate wie

der neu an. Haben also 

höhere Personalentwicklungskosten als unsere Mitbewerber.

 

 

Mit wem haben sie bereits zusammengearbeitet?

 

Blum Höchst, Faigle Kunststoffe Hard, Furtenbach Wohnbau und 

Treuhand Feldkirch, Hefel Hoch

-

 und Tiefbau Dornbirn, Hinteregger 

B

au

-

 und Projektentwicklung Bregenz, Huber Muntlix, Klimmer 

Wohnbau Wolfurt, Offset Druckerei Schwarzach, Rhomberg

-

Bau 

Bregenz, S

-

Immobilien Dornbirn, VKW Bregenz, Wolford AG 

Bregenz, ZIMA Wohnbau Dornbirn, usw.

 

 

Da ich saisonal sehr schwankende Kunden habe

, wäre ich froh, 

wenn ich gewisse Arbeitstätigkeit an ihren Metall

-

Betrieb auslagern 

könnte. Der Transportweg wäre ja nicht allzu weit.

 

Die konkrete Ausgestaltung müsste man allerdings noch genauer 

besprechen.

 

Oder besteht auch die Möglichkeit, dass Ihre M

itarbeiter bei mir 

Arbeiten?

 


